
Modulbezeichnung (eng.) Bankmanagement (Banking Management)

Semester 4

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul Schwerpunkt Finanzmanagement und Controlling

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) Keine

Empf. Voraussetzungen Keine

Verwendbarkeit BBW, BIBA, BIBS, BWP

Prüfungsform und -dauer Klausur 2,0 h oder Hausarbeit

Lehr- und Lernmethoden Seminar

Modulverantwortlicher Portisch

Qualifikationsziele
Übergeordnetes Lernziel:
Die Studierenden sind in die Lage das Bankmanagement im Sinne der umfassenden Steuerung von Kre-
ditinstituten aus den unterschiedlichen Banksektoren und Bankgrößenklassen zu bewerten.
Können:
Die Studierenden können die grundlegenden Steuerungsbereiche in Kreditinstituten erkennen. Sie können
die Beurteilung der Banksteuerung anhand des Rechnungswesens vornehmen. Sie sind in der Lage die
Banksteuerung anhand des Controllings und des Reportings überwachen. Sie können mit Stakeholder-
gruppen sachgerecht kommunizieren und mit Fachvertretern diskutieren. Sie kennen Finanzprodukte und
können diese in Bezug auf ihre Eignung in einem spezifischen Kontext beurteilen.
Wissen und Verstehen:
Die Studierenden kennen den Prozess der Banksteuerung ganzheitlich. Sie verstehen die Bedeutung der
Einhaltung regulatorischer Standards. Sie kennen wichtige Steuerungsinstrumente zur Beurteilung des
Risikos und der Rendite aus Bankgeschäften. Sie wissen die gesetzlichen Grundlagen des Betreibens von
Bankgeschäften. Sie kennen die bedeutenden Stakeholdergruppen beim Banking.

Lehrinhalte
Die Vorlesung Bankmanagement befasst sich mit der Banksteuerung unter Rendite-, Risiko- und Liquidi-
tätsgesichtspunkten. Eingegangen wird auf die rechtlichen Grundlagen des KWG und auf das Bankensy-
stem in Deutschland. Des Weiteren werden Richtlinien, die sich auf das operative Geschäft der Privat- und
Firmenkunden auswirken, erläutert. Zudem wird die Steuerung der Liquidität und der Fristentransformation
in der aktuellen Zinslage betrachtet. Es wird auf die Ansatz- und Bewertungsvorschriften in den Jahresab-
schlüssen von Kreditinstituten eingegangen und Wege zur Gestaltung der Bankbilanz werden aufgezeigt.
Aktuelle Methoden wie die Marktzinsmethode, das Barwertkonzept und RAROC-Modelle werden im Risi-
kocontrolling mit Beispielen angewendet. Zudem wird ein integriertes Kostenrechnungssystem für Banken
erarbeitet.

Literatur
Bieg/Waschbusch: Bankbilanzierung nach HGB und IFRS
Hartmann/Wendels: Bankbetriebslehre
Schierenbeck: Ertragsorientiertes Bankmanagement

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS

Portisch, Jansen Bankmanagement 4
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